
Streik: Verkehr am Mittwoch auf den TER-, TGV- und Ouigo-Linien der
SNCF gestört
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Die vier grössten Gewerkschaften der SNCF – CGT, Unsa, SUD-Rail und CFDT –
haben zu einem Streik aufgerufen, um angesichts der in die Höhe schießenden
Inflation Lohnerhöhungen durchzusetzen. Rund ein Viertel der TGV-Züge sollen
ausfallen.

Der TER-Verkehr wird am Mittwoch, dem 6. Juli, durch einen Streik stark beeinträchtigt
werden. Etwa ein Viertel der TGV-Züge wird auch ausfallen. Und das am Vorabend der
Sommerferien, wie SNCF Voyageurs mitteilte.

Nur 2 von 5 TER sollen verkehren: Die Details für jede Region sollen noch präzisiert werden.
Bei den TGVs sollen 3 von 5 Zügen auf der Ostachse, 3 von 4 Zügen auf der Nord- und
Atlantikachse und 4 von 5 Zügen auf der Südostachse verkehren. 2 von 3 Ouigo-Zügen sollen
aufrechterhalten werden, während der internationale Verkehr (Eurostar, Thalys, Lyria) laut
SNCF Voyageurs „fast normal“ laufen soll.

Kein Verkehr auf der Strecke Toulouse-Hendaye.
Der Nahverkehr in der Ile-de-France dürfte ebenfalls stark beeinträchtigt sein, nur jeder
zweite Zug auf den RER-Linien B, C, D und E sowie auf den Transilien-Linien J, L, N, R und U
wird verkehren. Viele Intercités dürften ausfallen, im Durchschnitt einer von drei Zügen, und
auf den Strecken Nantes-Bordeaux, Nantes-Lyon oder Toulouse-Hendaye wird überhaupt kein
Zugverkehr stattfinden. Alle Nachtzüge fallen am Mittwochabend aus, mit Ausnahme des
Nachtzugs von Paris nach Nizza.


